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Die beste Architektur:
Zu Besuch in den Giganten
Diesmal läutet der Goldhase an sechs

Wohnungstüren der preisgekrönten
Architektur und will wissen, wasden Mietern

gefällt, was nicht und was sie

mit den Räumen anstellen. Der Silberbau

lehnt an einer alten Festungsmauer
und gibt sich märchenhaft und der Hase

in Bronze geht in die Kirche - ein

Aufsehen erregendes Glaubensgebäude.
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Die beste Landschaft:
Spuren der Kartografie
Wie ein Lavastrom hat sich eine Asphaltdecke

über den Hof ergossen und

der Hase rätselt, wo das Pflanzenbeet

beginnt, wo der Weg - wo die

Landschaftsarchitektur, wo die Kunst? Andere

Hasen kauern sich in einem öffentlichen

Garten mit neuen Büschen unter

die alten Bäume und legen sich

mit den Eidechsen aufs Schotterfeld.
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Das beste Design:
Grossuild
Keine Hasenfüsse, nein, grosse Tiere

wollen sie werden. Und sie sind auf dem

besten Weg dazu, mit Grosswitd nämlich.

Die wilden Sachen laufen nicht nur

gut im Wald, sondern auch im Verkauf.

Der Zukunft dicht auf den Fersen ist ein

Gefährt, angetrieben mit Wasserstoff,

und der Bronzehase steigt in Stiefel, mit

denen er sogar hoppeln kann.
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